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Kreisjugendring Miltenberg 

des Bayrischen Jugendrings K.d.ö.R 

      Jahresrechnung 2016  

 -Aussagekräftige Zusammenfassung- 

Grundlage dieser aussagekräftigen Zusammenfassung der Jahresrechnung ist die 

Jahresrechnung die nach Prüfung durch die gewählten Rechnungsprüfer vom Vorstrand 

festgestellt. 

Bestandteile: 

Feststellung des Haushaltsergebnisses: 

A) Haushaltsergebnis

B) Kassenmäßiger Abschluss

C) Übersicht über den Stand der Rücklagen und Schulden

D) Verzeichnis der unerledigten Vorschüsse und Verwahrungen

E) Haushaltrechnung- Darstellung der Einzelergebnisse

F) Inventarliste

Es wird bestätigt, dass keine anderen Einnahmen und Ausgaben, als in dieser 

Jahresrechnung aufgeführt, angefallen sind. 

Miltenberg 09.05.2017

Alison Wölfelschneider 

Vorsitzende 







C) Übersicht über den Stand der Rücklagen und Schulden

1. Rücklagennachweis

2. Anlage der Rücklage

Laut Finanzordnung § 6 des Bayrischen Jugendrings für die Gliederungen, soll eine Betriebsmittelrücklage 

in Höhe von 10% der durchschnittlichen Ausgaben der letzten 3 Jahre gebildet werden (ohne Zuschüsse an 

JO). Zusätzlich bedarf es einer Rücklage für den laufenden Wirtschaftsbetreib der Jugenbildungsstätte um 

etwaige Ausfälle zu kompensieren, sowie einer Personalkostenrücklage. 

3. Schuldennachweis

Es sind keine Schulden vorhanden. 

Zweck der Rücklage Bestand am 1.1

2016

______________

Eur. Ct.

Zuführung Entnahme Bestand am 31.12

2016

1 2 3 4 5

Betriebmittelrücklage

KJR Miltenberg

13.495,33 661,81 14.157,34

Zweckgebunde Rücklage 0 10.000,00 10.000,00

Gesamt 13.495,53 10.661,81 24.157,34

Betrag zum 

Anlageform 31.12. Erläuterungen 

2016 

€

1 2 3 

Sparbuch (Sparkasse MIL) 13.495,53 

Zuführung zur Rücklage 

(noch nicht ausgeführt) 10.661,81 

Gesamt 24.157,34 

Nachrichtlich: Auflistung langfristiger sonstiger Verpflichtungen 

Vertragsgegenstand Vertragspartner jährliche Belastung  € 

Miete, Raum Fischergasse 17 Sven Klapper ca. 3.000,00 

Nebenkosten: Gas / Strom GMB / EMB ca. 1.000,00 

Reinigung Geschäftsstelle Clean Service ca.  1.310,00 

Drucker Kress ca.  400,00 

Gesamt ca. 5.710,00 



Haushaltsjahr 2016

Einnahme 
(ursprüngliche

 Buchung)

Ausgabe 
(ursprüngliche

 Buchung)

Einnahme 
(ursprüngliche

 Buchung)

Ausgabe 
(ursprüngliche

 Buchung)

Einnahme 
(ursprüngliche

 Buchung)

Ausgabe 
(ursprüngliche

 Buchung)

EUR, Ct EUR, Ct EUR, Ct EUR, Ct EUR, Ct EUR, Ct

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

1 2016 14 Lohn und Kirchensteuer Dez. 2016 137,66 137,66
3 2016 22 Umlage VBL November 2016 310,56 310,56

Gesamt: 448,22 448,22

Raum für Erläuterungen

Verzeichnis der unerledigten Vorschüsse und Verwahrungen, 

Da CIPKOM nur Gesamtsummen je HHSt übernimmt, sind die Einzelvorgänge bei den VV-Konten hier darzustellen. 
Damit kann auch in den Folgejahren das Entstehen der Vorgänge besser nachvollzogen werden und es kann nachgewiesen werden, weshalb die 
Einnahmen/Ausgaben noch nicht abgewickelt werden konnten. 
Bei Gehaltsbestandteilen genügt die Angabe des verbleibendes Gesamtbetrages je VV-Konto.

VV-
Konto

HHJ BelNr Grund der Zahlung und Zahlungspflichtiger BelNr

Abwicklungen im HHJ
Im Haushaltsjahr entstandener neuer VV-Vorgen oder aus Vorjahren übernommener Vorgang (dass 
bitte HHJ (Sp 2) angeben Übernahmen in Folgejahr
















